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98587 Steinbach-Hallenberg · Hauptstr. 89
Telefon: (03 68 47) 54 89 81
E-Mail: diakoniestation-schmalkalden@ekkw.de

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Liebaug und Dr. med. dent. Alexander Liebaug

Arzbergstrasse 30
98587 Steinbach-Hallenberg
Tel. 0049 36847 31788
www.zahnarzt-liebaug.de
info@zahnarzt-liebaug.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr  08:00 - 13:00 Uhr
Mo, Di, Do 14:00 - 19:00 Uhr

Implantologie • Parodontologie
Laserzahnheilkunde • Zahnärztliche Schlafmedizin

Mundgeruchsspezialsprechstunde
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„ES LEBE DIE BURG“ 
– grüßt der Burgvogt sein Volk und die Gäste unserer Stadt. Und 
freudestrahlend wird ihm von jedermann sogleich geantwortet. 
Diesem Gruß schließe ich mich gerne an. Mit der vorliegenden 
Imagebroschüre möchten wir Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, in bekanntem Format einen kleinen Überblick zu Ihrer Hei-
matstadt geben. Ihnen, liebe Gäste, soll sie einen ersten Einblick 
ermöglichen und neugierig machen auf Steinbach-Hallenberg.

Seit der Gebietsreform 2019 erstreckt sich unser Stadtgebiet mit 
seinen acht Ortsteilen auf einer Fläche von etwa 77 Quadratkilo-
metern und hat nahezu 10.000 Einwohner. Mitten im Herzen des 
Naturparks Thüringer Wald gelegen, hat Steinbach-Hallenberg 
einen ganz besonderen Charme. Wir wohnen dort, wo andere 
gerne Urlaub machen – für mich ist dies ein ganz besonderes 
Privileg.

Entdecken Sie unsere schöne Stadt mit ihren Ortsteilen, genie-
ßen Sie die wunderschöne Natur und nutzen Sie die Gelegenheit 
für einen Besuch unseres einzigartigen Metallhandwerksmu-
seums oder unseres Wahrzeichens, der Ruine „Hallenburg“. Für 
mich persönlich ist diese weitaus mehr, als nur ein Zeitzeuge aus 
längst vergangenen Jahren. Sie ist ein weithin sichtbares Symbol 
für gelebte Heimatverbundenheit und ein gutes Miteinander im 
Haseltal. Und dies liegt nicht nur an dem wunderschönen Aus-
blick, der sich jedem Besucher vom Plateau des Hallenburg-
felsens bietet. Vielmehr ist es die enge Verbindung zu unserem 
Burgvogt, der sich seit vielen Jahren als beliebter Repräsentant 
unserer Ortsgeschichte und der Erhaltung unserer Hallenburg 
verschrieben hat. Ich freue mich über unser Hallenburg-Brot, 
das Hallenburg-Bräu und den Hallenburg-Holler – drei Speziali-
täten, die von engagierten Unternehmern und Heimatfreunden 
in den vergangenen Jahren kreiert wurden und nunmehr als 
besonderes Souvenir und Gaumengenuss erhältlich sind.

„Miteinander – Füreinander“ ist unser Motto und es begeistert 
mich, dass dies auch von unseren Jugendlichen im Rahmen 
eines sehr aktiven Jugendparlamentes umgesetzt wird. 

Gerade in den letzten Jahren ist das Interesse an der Geschichte 
unserer Heimat sowie dem früheren Leben in unserer Stadt 
noch einmal deutlich gewachsen. In der 2022 eröffneten Dauer-
ausstellung in unserem Metallhandwerksmuseum wurde das 
Leben unserer Vorfahren im 19. und 20. Jahrhundert festgehalten 
und teilweise interaktiv museumspädagogisch aufbereitet. Dies 
trägt ebenso wie das umfassende Veranstaltungsangebot im 
Museum dazu bei, dass altes Wissen und Können nicht verloren 
gehen. Ob Butter herstellen, Weben, Filzen oder Gerichte aus 
früheren Zeiten – stets gibt es etwas Neues zu entdecken. 

Unser Rathaus mit seiner über 100-jährigen Geschichte ist eben-
falls einen Besuch wert. Unter dem Titel „Kunst im Rathaus“ gibt 
es regelmäßig wechselnde Ausstellungen und das besondere 
Ambiente unseres Rathaussaales wird von vielen Paaren aus 
nah und fern für Eheschließungen ausgewählt. 

Aber auch die von Juni bis Oktober wöchentlich stattfinden-
den Schmiedevorführungen sowie die geführten Rundgänge 
durch unsere schöne Stadt, mit interessanten Einblicken in 
die Geschichte und das Leben unserer Vorfahren, kann ich nur 
jedem empfehlen. 

Es lebe die Burg !

Ihr Bürgermeister 
Markus Böttcher
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Stadtverwaltung 
Rathaus
Rathausplatz 2
98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847/380-0
Fax: 036847/38010
E-Mail: stadt@steinbach-hallenberg.de
Internet: www.steinbach-hallenberg.de

Öffnungszeiten
Mo: geschlossen
Di: 09.00 – 11.00 Uhr
 13.00 – 17.30 Uhr
Mi: geschlossen
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr 

Schiedsstelle
Sprech- und Öffnungszeit:
jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16.30 bis 17.30 Uhr

Kontakt:
E-Mail: schiedsamt@steinbach-hallen-
berg.de

Standesamt
Rathausplatz 2
98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon:  036847/380-14
Telefax:  036847/380-10

Wissenswertes in Zahlen, 
Daten und Fakten

Die Stadt liegt im Haseltal am Südwest-
abhang des Thüringer Waldes ca. 6 km 
südlich des Rennsteigs. 

Zur Stadt Steinbach-Hallenberg gehören 
die Ortsteile Ober- und Unterschönau, 
Rotterode, Altersbach, Herges-Hallen-
berg, Bermbach und Viernau.

Bundesland:  Thüringen
Landkreis:  Schmalkalden-Meiningen
Höhe:  426 m ü. NHN
Fläche:  76,73 km2

Gemeindeschlüssel:  16 0 66 069
Einwohner:  9.481  

(Stand: 31.12.2022)
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Ansprechpartner Rathaus
Büro des Bürgermeisters Kontakt

Bürgermeister – Herr Markus Böttcher

1. Beigeordneter – Herr Torsten Hoffmann

2. Beigeordnete – Frau Jana Endter

Sekretariat 036847/38011

Sekretariat 036847/38012

Hauptamt Kontakt

Amtsleitung 036847/38013

Personalabteilung 036847/38022 

Wirtschaftsförderung,  
Öffentlichkeitsarbeit,  
Projekte

036847/38019

Soziales, Vereinsförderung 036847/38016

EDV/IT 036847/38044

Fremdenverkehr/ 
Tourist-Info 036847/41065

Bibliothek 036847/50485

Ordnungsamt Kontakt

Amtsleitung 036847/38014

Einwohnermeldeamt 036847/38020

Standesamt/Brandschutz 036847/38014

Kindertagesstätten 036847/38021

Sicherheit und Ordnung 
Friedhofsverwaltung 036847/38045

Sicherheit und Ordnung 
Umwelt- und  
Tierangelegenheiten

036847/38046

Kämmerei Kontakt

Amtsleitung 036847/38031

Finanzverwaltung 036847/38030

Versicherungen 036847/38029

Kassenleiterin 036847/38027

Kasse 036847/38025

Kasse 036847/38028

Steuern 036847/38033

Steuern 036847/38032

Bauamt Kontakt

Amtsleitung 036847/38039

Stadtentwicklung/Planung 036847/38034

Bau- und  
Liegenschaftsverwaltung 036847/38038

Bau- und  
Liegenschaftsverwaltung 036847/38037

Hoch- und Tiefbau 036847/38035

Bauhof 036847/42359

Abwasserbeseitigung Kontakt

Amtsleitung 036847/3419

Abrechnung 036847/3418

Kläranlage 036847/50742

Weitere Infos unter:
www.steinbach-hallenberg.de
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Hauptstraße 89 • 98587 Steinbach-Hallenberg
Tel.: 03 68 47/52 47 80 • Fax: 03 68 47/52 47 81
E-Mail: ergotherapie.haberstroh@gmx.de
www.ergotherapie-haberstroh.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr und nach Vereinbarung

P R A X I S  F Ü R  E R G O T H E R A P I E

E R G OT H E R A P I E

H A N D T H E R A P I E / N E U R O L O G I E
MELANIE  HABERSTROH

Apotheker Toni Morbitzer
Bismarckstraße 17

98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon 03 68 47 / 48 80
Telefax 03 68 47 / 488 15
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 Aus der Geschichte von Steinbach-Hallenberg 

1228  Erste urkundliche Erwähnung 
der Herren von Haldinberc

1308  24. Oktober – Erste urkund-
liche Erwähnung der Siedlung 
Steinbach im Tal der Hasel; 
hennebergische Grafschaft

1425  Erste urkundliche Nennung von 
Herges-Hallenberg als „zum 
Hergots“ in einer Verkaufs-
urkunde der Herren von Bibra

15./ Erste Blütezeit des einheimi-
16. Jahrh.  schen Bergbaus und des 

eisenverarbeitenden Gewerbes. 
Typische heimische Berufe 
jener Zeit waren Bergmann, 
Eisenarbeiter, Köhler und 
Waldarbeiter

1595  18. Juli – Verleihung des 
Schank- und Braurechts an die 
Gemeinde „Steinbach under 
Hallenberg“ durch die sächsi-
sche Landesherrschaft

1669  1. Juni – Verleihung der Markt-
rechte durch die regierende 
Landesfürstin Hedwig Sophie 
von Hessen an die Gemeinde 
Steinbach under Hallenberg

1706  Die alte Hergeser Kirche wird 
wegen Baufälligkeit abgerissen, 
danach erfolgt der Neubau der 
heutigen Kirche.

1822  Das Amt Hallenberg wird Teil 
des Amtes Schmalkalden. 
Steinbach-Hallenberg wird Sitz 
eines Amtsgerichtsbezirks.

1871  Nach der Reichsgründung 
entstanden in der sogenann-
ten Gründerzeit viele kleine 
und mittlere Werkzeug- und 
Metallfabriken

1877  Einführung der Pflichtfeuer-
wehr in Steinbach-Hallenberg

1889/93  Bau der Eisenbahnstrecke 
Schmalkalden – Steinbach-Hal-
lenberg – Zella St. Blasii

1892  In Steinbach-Hallenberg gibt 
es 150 Gewerbebetriebe mit ca. 
700 Beschäftigten

1898/99  Errichtung des Elektrizitätswer-
kes in der Moosbach

1900  26. März – Grundsteinlegung für 
das neue Rathaus, Übergabe 
am 01. Oktober

1907/08  Bau einer natürlichen Hoch-
druckwasserleitung mit  
2 Hochbehältern

1909/10  Bau des Gaswerkes und mit der 
Kanalisation wurde begonnen

1919  20. August – Absturz der Fels-
kanzel an der Ruine Hallenburg 
gegen 5 Uhr morgens

1922  Gründung der Freiwilligen 
Feuerwehr

1923/27  Bau des Sportplatzes 
„Köpfchen“

1936  Verleihung der Stadtrechte 
durch den Oberpräsidenten 
der preußischen Provinz 
Hessen-Nassau

1936/37  Bau eines der damals 
modernsten Freibäder

1939  1. September – Kriegsausbruch
1944  Steinbach-Hallenberg kommt 

zum preußischen Regierungs-
bezirk Erfurt, Provinz Sachsen

1945  3. April – Einmarsch der ameri-
kanischen Truppen – Ende des 
2. Weltkrieges

1950  Steinbach-Hallenberg kommt 
zum Kreis Suhl, Landkreis 
Schmalkalden wurde aufgelöst

1968  Bau einer Sporthalle an der 
Spielwiese im Nationalen 
Aufbauwerk

1974  Zusammenschluss der Stadt 
Steinbach-Hallenberg und 
den Gemeinden Altersbach, 
Bermbach, Herges-Hallenberg, 
Oberschönau, Rotterode 
und Unterschönau zu einem 
Gemeindeverband

1978  750-Jahr-Feier von Steinbach-
Hallenberg mit Festwoche und 
Festumzug

Hauptstraße 98
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Daniel Marr und Thomas Marr GbR
Hauptstraße 26 
98587 Steinbach-Hallenberg
036847–42302

An der Reizleite 3 ∙ OT Viernau / Gewerbegebiet
98587 Steinbach-Hallenberg
036847–50836

info@baeckerei-marr.de
www.baeckerei-marr.de

Familie Liebrich
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1979  Eingemeindung von Her-
ges-Hallenberg in die Stadt 
Steinbach-Hallenberg

1990  Städtepartnerschaft mit 
Steinbach/Taunus

1991  Beginn der Partnerschaft 
zwischen Herges-Hallenberg 
und Lohra

1992  Gründung des Abwasserzweck-
verbandes „Hasel-Schönau“

1994  Hochwasser an der Hasel
 Bildung des Landkreises 

Schmalkalden-Meiningen

1996  Neubau der Haseltalgrund-
schule und der Mehrzweckhalle

 Neubau des Evangelischen 
Altenhilfezentrums

1999  Rekonstruktion des 100-jähri-
gen Rathauses

2003  775-Jahr-Feier von Steinbach-
Hallenberg mit Festwoche und 
Festumzug

2007  Neubau der Regelschule, die als 
Ganztagsschule geführt wird

2010  Erschließung von 10 ha Gewer-
begebietsfläche „Am Schertzer 
Nord“

2019  Eingliederung der Gemeinden 
Altersbach, Bermbach, Rotte-
rode, Oberschönau, Unterschö-
nau und Viernau in die Stadt 
Steinbach-Hallenberg

2022  Integration des Abwasser-
zweckverbandes „Hasel-Schö-
nau“ als Regiebetrieb in die 
Stadtverwaltung

Stadtwappen

Die Gemeindevertretung Steinbach-
Hallenberg hat in ihrer Sitzung vom 
21. Juli 1949 eine Ortssatzung über die 
Einführung eines Stadtwappens, eines 
Gemeindesiegels und einer Stadtflagge 
beschlossen. Im § 1 der Satzung wird das 
Wappen wie folgt beschrieben:

„Es zeigt im einfachen, unten gerundeten, 
von Blau und Rot geteilten Schild oben 
eine silberne Burgruine auf ebensol-
chem Felsen, beseitet von zwei grünen 
Tannen, unten einen goldenen Hammer 

mit einer goldenen Zange gekreuzt.“
Die Hallenburg, das heutige Wahrzei-
chen von Steinbach-Hallenberg, war im 
12. Jahrhundert Sitz der eigenständigen 
Herren von Hallenberg (Haldinberc). Die 
erste urkundliche Erwähnung erfolgte 
1228. Die Hallenburg war später Amtssitz 
und zeitweise auch Residenz.

Die zwei grünen Tannen symbolisieren 
den Thüringer Wald, der als Erholungs- 
und z.T. Landschaftsschutzgebiet viel-
fältige Möglichkeiten bietet.

Hammer und
Zange weisen
auf den früheren 
Eisenerzabbau hin, 
der bis Mitte des 18. 
Jahrhunderts ausge-
führt wurde. Verbunden damit war gleich-
zeitig die Eisenverarbeitung.

Die Metallverarbeitung ist bis heute einer 
der wichtigsten Haupterwerbszweige der 
Menschen von Steinbach-Hallenberg.

Kaiserliches Postamt Erbstal
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STEINBACH-HALLENBERG
mit den Ortsteilen Herges-Hallenberg, Oberschönau, Unterschönau, Rotterode, Altersbach, Bermbach und Viernau

Mitten im wunderschönen Naturpark 
Thüringer Wald, nahe des bekannten 
Höhenwanderweges Rennsteig und der 
Wintersporthochburg Oberhof, befindet 
sich der staatlich anerkannte Erholungs-
ort Steinbach-Hallenberg. 

Kleine Geschäfte mit individuellem 
Service prägen das Stadtbild und laden 
zum gemütlichen Einkaufsbummel ein. 
Die lebendige und dynamische Stadt 
im Haseltal ist mit ihren einzigartigen 
Sehenswürdigkeiten, kulturellen Höhe-
punkten sowie attraktiven Sport- und 
Freizeitangeboten zu jeder Jahreszeit 
ein beliebtes Urlaubsziel. Über der 
malerischen Kleinstadt ragt die um 
1212 erbaute Hallenburg. Die imposante 
Burgruine ist nicht nur Namensgeberin, 
sondern ziert auch als Wahrzeichen von 
Steinbach-Hallenberg das Stadtwappen.

Die Stadt ist ein f lorierendes Zent-
rum des metallverarbeitenden Hand-
werks und verfügt über eine moderne, 

leistungsfähige, mittelständische Wirt-
schaft. Ein gesunder Branchenmix aus 
Holz-, Kunststoff- und metallverarbei-
tender Industrie sorgte seit der politi-
schen Wiedervereinigung Deutschlands 
für einen stabilen Aufschwung. Stein-
bach-Hallenberg zählt zu den wirtschaft-
lichen Zentren im südthüringischen 
Landkreis Schmalkalden-Meiningen. In 
den modernen Gewerbegebieten wer-
den hervorragende Standortfaktoren für 
innovative Existenzgründer, engagierte 
Handwerksbetriebe und gewachsene 
mittelständische Unternehmen geboten. 
Handwerk, Handel, Dienstleister und 
Mittelstand haben in Steinbach-Hallen-
berg Zukunft. 

Als Wohnort bietet Steinbach-Hallenberg 
viele Qualitäten. Attraktive Wohnge-
biete, modern eingerichtete Schulen (die 
Ganztags-Regelschule und die Haseltal-
Grundschule), die Drei-Felder-Halle und 
Kindergärten stehen für eine solide Bil-
dung und liebevolle Kinderbetreuung. 

Die Freibäder und Sportplätze bieten 
weitere aktive Erholungsmöglichkeiten. 
Die Jugendclubs und verschiedene 
Seniorentreffen runden das genera-
tionsübergreifende Miteinander ab. Das 
Evangelische Altenhilfezentrum ist über 
die Stadtgrenzen hinaus für seine Für-
sorge bekannt. Viele Vereine bereichern 
das kulturelle, sportliche und geistige 
Leben in der Stadt. Junge Familien kön-
nen sich hier ihren Lebensmittelpunkt 
aufbauen. 

Am 01.01.2019 vergrößerte sich die Stadt 
Steinbach-Hallenberg um 6 Ortsteile. 
Durch freiwillige Zusammenschlüsse der 
Gemeinden Altersbach, Bermbach, Ober-
schönau, Rotterode, Unterschönau und 
Viernau mit Steinbach-Hallenberg wuchs 
die Einwohnerzahl auf knapp 10.000. Im 
Haseltal, wo die einzelnen Gemeinden 
lückenlos ineinander übergehen, ver-
festigt sich damit ein leistungsfähiges 
Grundzentrum. 

Markgrafenkirche Konradsreuth St. Martin Ahornberg
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Wer Steinbach-Hallenberg erkunden 
möchte, der sei außerdem eingeladen, 
die neu gebauten Straßen, viele kleine 
alte Gassen, sanierte Fachwerkhäuser 
und sogar alte Schmieden zu entdecken. 
Großzügige Plätze und lauschige Flecken 
wechseln sich im Ortszentrum ab. Über 
allem steht die Ruine Hallenburg, die 
dem Stadtfest – dem Burgfest – sei-
nen Namen gab. Volksfeste wie Kirmes, 
Schmiedefest und andere Brauchtums-
veranstaltungen sind fester Bestandteil 
im Leben der Steinbach-Hallenberger. 
Wer ihre Sprache – das „Platt“ – nicht 
gleich versteht, sollte sich nicht täu-
schen lassen. Die „Schdaaimicher“ sind 
manchmal wortkarg, aber stets freund-
lich, herzlich und hilfsbereit. 

Gäste finden in dieser Atmosphäre in 
reizvoller Umgebung im schönsten Renn-
steiggebiet bei frischer Bergluft aktive 
Erholung und natürliche Entspannung. 
Steinbach-Hallenberg ist zugleich eine 
sportbegeisterte Stadt, die zahlreiche 

weltbekannte Sportler hervorbrachte, 
wie den Skisprung-Olympiasieger von 
1960 Helmut Recknagel, Kati Wilhelm, 
die mehrfache Olympiasiegerin und 
Weltmeisterin im Biathlon und die Welt-
meisterin im Sportpistolenschießen 
Doreen Vennekamp.

Mit diesem kleinen Vorgeschmack möch-
ten wir Sie neugierig machen auf Stein-
bach-Hallenberg mit seiner interessan-
ten Geschichte und seinen attraktiven 
Angeboten. 

Wir freuen uns auf Sie!

Fachakademie Ahornberg
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OBERSCHÖNAU
Der traditionsreiche Urlaubsort fand seine erste urkundliche 
Erwähnung im Jahr 1585. Die ersten Siedler waren einst Holzfäller 
und Köhler, die sich – angelockt vom Waldreichtum – im tiefen 
Tal südlich des sagenumwobenen Rennsteigs niederließen. 
Das Leben der Einwohner wurde Jahrhunderte bestimmt durch 
das Kleineisen- und Metallhandwerk. Hier war die Heimat der 
Nagelschmiede und Zangenmacher. Hammerschläge wurden 
zum Pulsschlag des Lebens im Tal der Hasel.

Der gute Ruf Oberschönaus als Wintersportort liegt zum einen 
darin, dass namhafte „Schanzenpioniere“ und Langläufer hier 
ihre Wurzeln hatten und zum anderen in der unmittelbaren 
Nähe zu Oberhof.

800 – 900 m hohe Berge umgeben den Ort, so der Hermannsberg, 
der Ruppberg, die Hohe Möst und der Donnershauk, auf dessen 
Kamm sich der Rennsteig entlang zieht. Einzigartig sind die frei 
stehenden Felsen, so z. B. die „Zwölf Apostel“, die „Möst-Felsen“ 
und der „Hohe Stein“. Die ca. 12 Kilometer lange "Oberschönauer 
Felsenwanderung" vereint diese drei Punkte und lässt das Wan-
derherz bei schönstem Panoramablick höher schlagen.

Im Winter wird bei guten Bedingungen der Kohlenbachsgrund 
ab dem Parkplatz gegenüber dem Gasthaus Kanzlersgrund und 
die Runde um den Finsterbachskopf für Langlauf und Skating 
präpariert und bietet somit auch im Winter eine direkte Anbin-
dung zum Rennsteig. 

UNTERSCHÖNAU 
Urkundlich erwähnt wurde Unterschönau erstmals 1362 und 
gehörte, wie sein Nachbarort Oberschönau, bis 1619 zu den zwei 
Herrschaften Amt Hallenberg (Grafschaft Henneberg-Römhild) 
und Amt Schmalkalden (Grafschaft Henneberg-Schleusingen 
und Landgrafschaft Hessen), bevor es 1791 ganz der hessischen 
Herrschaft Schmalkalden zugeordnet wurde.
 
Sehenswert ist die „Hohe Brücke“, eine steinerne Bogenbrücke 
in der Ortsmitte. Sie wurde 1807/1808 von französischen Pio-
nieren der Armee Napoleons gebaut. Sie ist das Wahrzeichen 
von Unterschönau und ziert seit 1965 das offizielle Wappen 
der Gemeinde. Die „Peter und Paul“-Kirche wurde 1900 im 
hennebergisch-fränkischen Fachwerkstil erbaut. Die Kirchge-
meinde gehört als Teil des Kirchenkreises Schmalkalden, wie 
auch Oberschönau, als Exklave zur Evangelischen Kirche zu 
Kurhessen Waldeck. 

Wie im gesamten Haselgrund sind in Unterschönau auch heute 
noch traditionell Unternehmen der metallverarbeitenden 
Industrie beheimatet.

Martinsreuth Sportheim 1. FC Martinsreuth   Osterbrunnen Konradsreuth

Silberbach
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ROTTERODE 
Rotterode soll mit der Zerstörung der „Moosburg“ Anfang des 
14. Jahrhunderts entstanden sein. Historisch belegt ist, dass die 
Moosburg bereits Anfang des 12. Jahrhunderts für die Landgrafen 
von Thüringen eine Bastion zur Beherrschung des alten Handels-
weges „Hohe Straße“ und zur Sicherung des Grenzgebietes war. 
Als wichtigste Existenzgrundlage rückte mit der Zeit das Nagel-
schmiedehandwerk in den Vordergrund. So ist die Wirtschafts-
struktur im Ort heute noch vom Metallhandwerk, von der Holzbe- 
und Holzverarbeitung sowie der Bauindustrie geprägt.

Rotterode und seine malerische Umgebung bilden durch die Nähe 
zum Rennsteig einen idealen Ausgangspunkt für Wander- und 
Mountainbiketouren sowie im Winter für Skiwanderungen. Von 
der Rotteroder Höhe hat man einen herrlichen Panoramablick 
auf die Berge des Thüringer Waldes, der Rhön und den Dolmar. 
Besonders empfehlenswert ist eine Wanderung durch das reizvolle 
Moosbachtal. Auf dem liebevoll angelegten Wassernaturlehrpfad 
lernt man die Flora und Fauna im Lebensraum Wasser kennen.

Eine schöne Runde ist auch die „Drei Hüttentour“. Drei an den 
Wochenenden in der Sommersaison bewirtschaftete Hütten – die 
Jahnhütte, die DRK Hütte „Paul Schlösser“ und die Hütte an der 
Silberwiese – laden zur Einkehr ein. Bei Kletterern sehr beliebt sind 
die „Koppensteine“, Porphyrfelsen zwischen Rotterode und der 
Silberwiese. Der Felsen bietet mit seiner Vielfalt an Routen in fast 
allen Schwierigkeitsgraden für jeden die richtige Herausforderung.

ALTERSBACH 
Altersbach wurde erstmals 1270 als „Altusbach“, eine Wüstung 
im Amt Schmalkalden, aufgeführt. Der Bergbau im benachbar-
ten Arzberg war für die Entwicklung der Siedlung entscheidend. 
Neben der Landwirtschaft war im 19. Jahrhundert vor allem das 
Nagelschmiedehandwerk stark vertreten. 

Der Höhepunkt in der damaligen Zeit war der Bau der Bahn-
strecke von Zella-Mehlis nach Schmalkalden mit der Haltestelle 
„Altersbach“. Nach Kriegsende 1945 und in den Folgejahren ent-
standen viele neue Projekte. So zum Beispiel der Sportplatz, eine 
Pumpstation am Mitteldorfer Brunnen oder die „Meilerstätte“. 
Wichtig für die Gemeinde war die Gründung des VEB Metallwaren 
Rennsteig Altersbach. Bis heute ist die Rennsteig Werkzeuge 
GmbH einer der größten Arbeitgeber in der Region. 
 
Der circa 5 Kilometer lange Rundweg um den Arzberg verbindet 
die Stadt Steinbach-Hallenberg mit dem Ortsteil Altersbach. Er 
bietet wunderbare Blicke auf das idyllisch gelegene Örtchen.
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Maler- und Putzarbeiten André Mangold
Malermeister

Jungstraße 9 • 98587 Steinbach-Hallenberg
Fest: 036847 48430

Mobil: 0170 6476439
Fax: 036847 42839

E-Mail: malermangold@web.de • Web: malermangold.de

Außenputz • Innenputz • Fassadendämmung
Energieberatung • Innenraumgestaltung

Maler- und Tapezierarbeiten • Trockenbau
Fußbodenarbeiten • Verkauf

HGL-Luck GmbH
Containerdienst • Dienstleistungen+Transporte
Altersbacher Str. 26
98587 Steinbach-Hallenberg
Tel.: 036847 548490
Mobil: 0171 5060022
HGL-Luck@t-online.de
marioluck-HGL@t-online.de

• Containerdienst
• Entkernung von Gebäuden
 und Grundstücken
• Transport von Schüttgütern
 aller Art
 Kies, Schotter, Sand usw.
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BERMBACH 
Die Waldgemeinde mit ca. 600 Einwohnern liegt auf einer Höhe 
von 480 – 700 Metern zwischen dem Sattelberg im Süden und 
dem Knüllfeld im Norden. Seinen Namen hat Bermbach mutmaß-
lich vom Bärenbach, der durch das Örtchen fließt. Im Jahre 1274 
wurde erstmals das Gehöft Bernbach, zugehörig zur Zent Bens-
hausen in der Grafschaft Henneberg, urkundlich erwähnt. Im Zuge 
des Benshäuser Austauschvertrages wurde Bermbach im Jahre 
1619 dem Amt Hallenberg zugeordnet, welches im Rahmen des 
Vertrages zur hessischen Herrschaft Schmalkalden kam.
 
In dem von Holzfällern und Köhlern gegründeten Örtchen lebte 
man zunächst von der Forstwirtschaft. Die damals entstandenen 
Traditionen werden auch heute noch mit dem jährlichen Meiler-
fest lebendig gehalten. Die gewerbliche Entwicklung Bermbachs 
setzte im 19. Jahrhundert ein, als sich die gebietstypische metall-
verarbeitende Kleinindustrie ansiedelte, die bis heute vorherr-
schend ist.
 
1929 bekam Bermbach ein Dorfgemeinschaftshaus, 1936 ein 
Schwimmbad und 1939 einen Kindergarten. Alle drei Einrich-
tungen werden auch heute noch rege genutzt. Die Kirche, die 
bis heute das Ortsbild prägt, wurde 1879 in traditioneller Fach-
werkbauweise errichtet. Nach ihrer feierlichen Einweihung am 
10.08.1880 beherbergte das Simultangebäude in der unteren 
Etage die Dorfschule und in der oberen Etage die Kirche. Heute 
befindet sich dort die Heimatstube, eine liebevoll eingerichtete 
Ausstellungs- und Begegnungsstätte.

VIERNAU 
Viernau wurde 1274 bei einer Erbteilung der Grafen von Henneberg 
in einer Urkunde zum ersten Mal erwähnt. In dieser Erbteilung 
kommt Viernau zur Linie Henneberg-Schleusingen und gehört zum 
Zent Benshausen. Landwirtschaft und Wald bildeten über die Jahr-
hunderte die Haupterwerbsquellen der Bevölkerung, welche als 
Köhler, Harzer und Hirten arbeiteten. Im Haseltal gab es viele Mahl-
mühlen. In Viernau waren drei Mühlen vorhanden, wovon heute 
noch die Platzmühle und die Rasenmühle in Betrieb sind. Aber 
auch die Weberei war in Viernau lange ein geachtetes Handwerk.
 
Charakteristisch für den Ortskern rund um die evangelische Kirche 
sind Häuser in Fachwerk und mit typisch thüringischem Schiefer-
beschlag. Die St. Johannis Kirche selbst, die in ihrer heutigen Form 
1791, Johannes dem Täufer geweiht wurde, ist ein einzigartiger 
Blickfang. Mit der Eröffnung der Eisenbahnlinie 1893, zwischen 
Zella-Mehlis und Schmalkalden, erhielt Viernau auch einen Bahn-
hof. Neben dem Geflügelmuseum gibt es eine vom ortsansässigen 
Heimatverein betriebene Heimatstube, die die Geschichte von 
Viernau anhand von Exponaten erzählt. Ein Höhepunkt in Viernau 
ist jedes Jahr der Gagenkarneval mit seinem Umzug am Sonntag 
und dem Kinderumzug am Rosenmontag. 

Viernau liegt in einem wunderschönen Tal, eingebettet von Bergen, 
Wäldern und Talgründen. Auf dem Waldlehrpfad werden die ver-
schiedenen Baumarten und Waldbewohner vorgestellt. Wanderer 
genießen den wunderbaren Weitblick hoch über dem Ort auf der 
Wuhlheide und lassen den Blick schweifen in Richtung Steinbach-
Hallenberg auf einer von „Südthüringens Schönster Aussichtsbank“.
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HERGES-HALLENBERG
1425 wurde der Ort als „zum Hergots“ zum ersten Mal urkund-
lich erwähnt. Zunächst gehörte der Ort zur Dynastie der Herren 
von Hallenberg, später zur hennebergischen Zent Benshausen 
und im Jahre 1619 zum Amt Hallenberg, welches zur hessischen 
Herrschaft Schmalkalden gehörte. Somit war Herges 1866 hes-
sisch, dann preußisch (Provinz Hessen-Nassau) und wurde erst 
1944 Thüringen zugeordnet.
 
Wie im gesamten Haselgrund war auch in Herges das Metall-
handwerk ansässig. Es gab Nagelschmiede, Hufschmiede und 
Schlosser. Jedoch zählte man 1828 auch 50 Leineweber. Land-
wirtschaft wurde überwiegend für den Eigenbedarf betrieben.

Die Freiwillige Feuerwehr wurde 1924 gegründet. Sie existiert 
heute noch und bereichert das kulturelle Leben. Sie führt all-
jährlich das Bürgerfest durch, bei dem es auch den traditionel-
len Hergeser Zwiebelkuchen aus dem Backhaus gibt.

Im Mai 1979 wird Herges-Hallenberg als Ortsteil in die Stadt 
Steinbach-Hallenberg eingegliedert. 

Der Tourismus  
in Steinbach- 
Hallenberg

5-Sinne-Urlaub im Naturpark Thüringer Wald mitten in 
Deutschland

Bergwald und Sonnenplateau, Nägel und Korkenzieher, Skier 
und Mountainbikes, Narren in bunten Karnevalskostümen 
und Schottenröcke, Bratwurst und Knöllersuppe, abwechs-
lungsreich Wandern, Kletterfelsen und Skisprungschanzen, 
Schmiedefeuer und Holzkohlemeiler, Hochmoor und seltene 
Orchideenarten – das macht unser Haseltal einzigartig.

Du kommst an und atmest tief ein. Deine Lungen füllen sich mit 
frischer Thüringer Waldluft. Es duftet nach Bergkräutern und 
Fichtenholz. Deine Augen schweifen über endlos grüne Wälder, 
blühende Sommerwiesen, Berggipfel und markante Felsforma-
tionen. Du genießt den Ausblick auf die Täler und Höhen des 
Thüringer Waldes bis zum Rennsteig. Du spürst die Schönheit 
und Erhabenheit der Natur. Hörst das Rauschen in den Baum-
wipfeln und das Plätschern eines Baches. Tauchst deine Füße in 
sein erfrischendes Wasser. Schmeckst die Fruchtigkeit und Süße 
des hier typischen Rahmkuchens. Hörst den Klang der pochen-
den Hämmer einer Schmiede, das jahrhundertealte Handwerk 
prägt noch heute das Tal und seine Menschen.
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Dein Urlaub bei uns ist Urlaub abseits vom Massentourismus – 
mitten im Herzen Deutschlands, im Naturpark Thüringer Wald. 
Ganz nah am Rennsteig und dem weltberühmten Wintersportort 
Oberhof. Erlebe den Zauber und die Magie einer Landschaft, 
deren einmalige Schönheit und Faszination bewahrt wird. Wir 
öffnen dir Wege zu Begegnungen mit ihrer unberührten Natur, 
zu gelebter Tradition und der Herzlichkeit von Menschen, die 
fest mit ihrer Heimat verwurzelt sind.

Bäi ons in Hoaseltoal – mi fröäwe ons off diich !

Tourist-Information

Hauptstraße 46 | 98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847/41065

E-Mail: gastinfo@steinbach-hallenberg.de
Internet: www.steinbach-hallenberg.de
Facebook: www.facebook.com/
InfoSteinbachHallenberg

Die Öffnungszeiten sind analog denen vom Museum,  
siehe Seite 25.

Unser Service für Sie

 einzigartige Angebotsvielfalt entsprechend der 5 Sinne – 
Sehen, Hören, Fühlen, Schmecken und Riechen

 Verkauf von Eintrittskarten für das Metallhandwerksmuseum 
und Museumsshop

 Wander- und Tourenvorschläge
 Organisation von Stadt- und Erlebnisführungen
 Zimmervermittlung
 Ticketverkauf für Kultur- und Sportveranstaltungen über den 

Ticketshop Thüringen
 Verkauf von Kartenmaterial, Souvenirs und Geschenkartikeln 

Urlaubsquartiere für jeden Geschmack

Die Thüringer Küche und Gastlichkeit steht in den vielen gemüt-
lichen Gaststätten, Restaurants und Cafés im Mittelpunkt. 
Familiengeführte Hotels, Pensionen, Ferienhäuser und Ferien-
wohnungen bieten Qualität und Komfort.

Eine Übersicht findet man unter: 
www.steinbach-hallenberg.de
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Mühlstraße 52 · 98587 Steinbach-Hallenberg OT Viernau
Tel.: 03 68 47 / 34 36

PoststelleÖffnungszeiten: Mo-Sa 8 - 20 Uhr

Hallenburgstrasse 12
98587 Steinbach-Hallenberg
Tel. 036847 / 31913
www.kosmetikstudio-hoppe.de
kosmetikstudiohoppe@email.de

Inh. Ines Hoppe

&
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Von Körmes, Knüllfeld & Knöllersobbe

Neben Rezepten aus Steinbach-Hallen-
berg und allen Ortsteilen beinhaltet das 
Buch auch die Geschichte, die Besonder-
heiten und die Sehenswürdigkeiten der 
einzelnen Ortsteile. 

Mit Unterstützung des Vereins Heimat-
liches Brauchtum im Haselgrund, des 
Burgvogts, engagierten Bürgern und dem 
Team von March-Web & Motion Design 
entstand in der Tourist Information die-
ses Heimatkochbuch, das erstmals alle 
Ortsteile in dieser Form beschreibt und 
vereint, mit Geschichte und Geschichten, 

Sagen, Heimatliedern- und -gedichten 
und natürlich Rezepten unserer tradi-
tionellen Hausmannskost. 

Wie Generationen vor uns, sollen auch 
unsere Kinder noch wissen, wie es „Säl-
lemoa – zu onser Ziid“ gewesen ist.

Das Buch ist in der Touristinfo erhältlich 
und auch ein sehr gutes Geschenk, denn 
es bewahrt Brauchtum und Heimatge-
schichte für die nächsten Generationen.

Weitere Souvenirs, die es in der  
Tourist-Information gibt:

Dank engagierter Bürger und Unter-
nehmer gibt es immer wieder tolle 
Souvenirs und Geschenkideen mit dem 
Wahrzeichen der Stadt – der Ruine Hal-
lenburg. Von Plätzchenausstechern, 
Hallenburgbier und Töpferwaren bis hin 
zu Holzbrettchen und Windlichtern. 

Mit Ihrem Kauf unterstützen Sie auch 
den Erhalt der Hallenburg.
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„Es lebe die Burg – Es lebe das Burgfest“ 

Alle 5 Jahre wird in Steinbach-Hallenberg 
Burgfest gefeiert. 2023 stand es unter 
dem Motto „Miteinander – Füreinander“ 
denn es war das erste Fest nach der Ein-
gemeindung der Ortsteile Bermbach, Vier-
nau, Altersbach, Rotterode, Unterschönau 
und Oberschönau. Traditionell gibt es vor 
dem Festwochenende immer ein Konzert 
in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg, 
bevor dann freitags nach dem „Haseltal-
Straßen-Staffellauf“ das Burgfest auf der 
Rathausbühne feierlich eröffnet wird.

Am Samstag laden Vereine und Firmen im 
Stadtzentrum zum Mitmachen, Schmie-
den, Basteln und Spielen ein, während 
die Hauptstraße dann am Sonntag Schau-
platz des großen Festumzugs ist. 

Auf der Spielwiese fand 2023 erstmalig 
ein großes Mittelalterlager mit Hand-
werk, Ritterkämpfen, Bogenschießen 
und Gerichtsverhandlung statt . Und 
natürlich gibt es zum Burgfest immer 
auch viel musikalische Unterhaltung und 
jede Menge kulinarische Köstlichkeiten. 

Was genau zum nächsten Burgfest im Juni 
2028 geplant ist, steht noch nicht fest 
aber eines ist 
sicher: 
Es wird ein gro-
ßes Fest, denn 
wir feiern auch 
800 Jahre 
Steinbach-
Hallenberg!
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Veranstaltungen im Haseltal
Veranstaltungen wie das Burgfest, das Schmiedefest im Metallhand-
werksmuseum, die traditionelle Kirmes in Steinbach-Hallenberg und 
seinen Ortsteilen oder der Gagenkarneval in Viernau, das Meilerfest 
in Bermbach oder das Backhausfest in Rotterode und Herges-Hal-
lenberg sind ein fester Bestandteil im Leben der Menschen. 

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie online unter 
www.steinbach-hallenberg.de
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Blechbearbeitung: lasern, kanten, schweißen
Pulverbeschichtung, Gehäuse- und Gestellbau

Wolffstr. 23b / 38, 98587 Steinbach-Hallenberg
Tel. 036847 / 436-11, E-Mail: anfrage@wilhelm-wico.com
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Frank Holland-Merten und
Franziska Gerlach GbR
Am Schertzer 12
98587 Steinbach-Hallenberg

Tel.: (03 68 47) 48 43 4
Mobil: 0171/3 74 38 28
Internet: www.fhm-lack.de
E-Mail: fhm-lack@t-online.de

… glänzend
gemacht!

KAROSSERIE• LACK•DESIGN

Ihr Partner für alle scharfen Angelegenheiten

Ihr Partner für alle heißen Angelegenheiten 

Hersteller von Industriemessern und Maschinenbauteilen

Der Spezialist für die Wärmebehandlung von Metallteilen

Gothaer Straße 1 - 98574 Schmalkalden - 03683-69770

Am Schertzer  19 - 98587 Steinbach-Hallenberg - 036847-5050

info@smm-schmalkalden.de
www.smm-schmalkalden.com

Wir stellen ein
und bilden aus

Diagnose, Reparatur, Wartung,
Reifen- und Klimaanlagenservice,

TÜV, Eintragungen, Gutachten,
Bear-Lock Einbaupartner,

Dieselpartikelfilter Service,
Unfallinstandsetzung, Lackier-

arbeiten, Scheibenreparatur

Hammerweg 7a
98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847 169521
Mobil: 0160 7244 816
kfz-gerlach@t-online.de
www.kfz-gerlach.de

Kraftfahrzeugtechniker - Meister
Daniel Gerlach

FREIE KFZ - WERKSTATT

erkzeugbau und
unststofftechnik GmbH

Am Schertzer 37 • D-98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon (03 68 47) 444-0 • Telefax (03 68 47) 444-21
E-Mail: info@hwk-gmbh.de • Internet: hwk-gmbh.de
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Metallhandwerksmuseum
Das Metallhandwerksmuseum ist ein 
lebendiges technik- und kulturgeschicht-
liches Museum. Im Mittelpunkt steht 
die Geschichte der Eisenverarbeitung, 
als dem wichtigsten Gewerbezweig der 
Region. Drei historische Werkstätten –
Nagelschmiede, Korkenzieherwerkstatt 
und Feilenhauerei – bilden auf authenti-
sche Art und Weise den Stand vergange-
ner Jahrhunderte ab, als Esse, Blasebalg 
und Amboss mit diversen Vorrichtungen, 
Hämmern, Zangen und anderem Mate-
rial zur Grundausstattung der örtlichen 
Schmiede zählten. 

In einer modernen und interaktiven neuen 
Dauerausstellung informiert das Museum 
über Lebensweise und Brauchtum der 
BewohnerInnen des Haseltals, deren Exis-
tenzgrundlage das Metallhandwerk und 
die Landwirtschaft waren. Hier erfahren 
die Gäste allerhand Wissenswertes über 
Mundart, alte Traditionen, die Flachsver-
arbeitung und den bäuerlichen Neben-
erwerb. Anhand verschiedener interakti-
ver Terminals wird so Geschichte erlebbar 
gemacht und die Arbeits- und Lebensver-
hältnisse anschaulich vermittelt. 

Daneben lädt ein wunderschöner Bauern-
garten, der die Gebäude des Museums 
miteinander verbindet, mit seiner bunten 
Blumenvielfalt und den frischen Heilkräu-
tern zum Verweilen ein. Kunstvoll gestal-
tete Schmiedeelemente lassen sich in der 
gesamten Gartenanlage bestaunen.

Kommen Sie vorbei! Das Team des Metall-
handwerksmuseums freut sich auf Ihren 
Besuch.

Metallhandwerksmuseum
Steinbach-Hallenberg
Hauptstraße 45
98587 Steinbach-Hallenberg
E-Mail: museum@steinbach-hallenberg.de
Telefon: 036847/40540
 
Öffnungszeiten

 April bis Oktober: 
 Mo-Do: 10 – 17 Uhr & Fr-Sa: 10 – 16 Uhr

 November bis März: 
 Mo-Fr: 10 – 16 Uhr

 Termine und Führungen auf Anfrage
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Dachdeckerarbeiten
Denkmalpflege

Bauklempnerleistungen
Fassadenverkleidung

Gerüstbau
Wärmedämmung
Flachdacharbeiten

spezielle Kirchturm -
Schiefereindeckungen

Fertiggauben
Energieberatung

Solarprojekte
Biologische

Dachreinigung
Analyse via DrohneTautenhain GmbH

Schutzwiesen 4 • 98587 Steinbach-Hallenberg
Fon: 036847 3414 • Fax: 036847 3416
info@dachdecker-tautenhain.de
www.dachdecker-tautenhain.de

Zimmerei Fritz IhlingZimmerei Fritz Ihling
Am Schertzer 44 • 98587 • Steinbach-Hallenberg

Tel.: 036847/42750 • Handy: 0174/3420648 • E-Mail: zimmerei.ihling@web.de

ANTENNEN- und ELEKTRO-SERVICE

Elektromeister
Ihr Fachbetrieb seit 1987 für
• Elektroinstallation für Privat und Gewerbe
• Antenneninstallation, Sat-Anlagen
• Maschinen-Reparaturen für Gewerbe
• Photovoltaikanlagen

Altersbacher Str. 1
98587 Steinbach-Hallenberg
Tel. 036847 40444 
Fax 036847 42352
E-Mail: Frank-Duemmke@t-online.de

HAUSTECHNIK GmbH + Co.KG

Sanitäre Installation
Öl- und Gasheizungen
Klimatechnik
Bauklempnerei
Elektroinstallation
Wartung u. Instandhaltung

Geschäftsführer:  Rainer Rudolph und Heide Ihling-Rudolph
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister / Klempner- und Installateurmeister

Rosenhohle 15 · 98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847 - 42803 · Mobil: 0173 - 3760255
rudolph-haustechnik@t-online.de · www.haustechnik-rudolph.de
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Geflügelmuseum
Europaweit, vielleicht sogar weltweit, 
einzigartig ist das Deutsche Geflügel-
museum im Ortsteil Viernau. Das kleine 
Privatmuseum umfasst 360qm Ausstel-
lungsfläche. In elf Räumen erfährt der 
Besucher alles Wissenswerte über die 
Geflügelzucht. 

Kurzweilig und unterhaltsam ist ein Rund-
gang. Besichtigt werden können über 
16.000 Exponate, darunter zahlreiche 
Raritäten, Bilder, Pokale, Medaillen und 
vieles mehr zu dem Thema Geflügelzucht. 
Gegründet wurde das Museum von dem 
seit Kindesbeinen an begeisterten Geflü-
gelzüchter Günter Schneider. Seit 1995 
befindet es sich in seinem Privathaus.

Kontakt
Günter Schneider
OT Viernau, Hügelstr. 3a
98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847/42987
Öffnungszeiten nach Vereinbarung 

Burgruine „Hallenburg“ 
Auf einem 80 Meter hohen Porphyrfelsen 
stehen die malerischen Mauern der Ruine 
Hallenburg. Die um 1212 von den Herren 
von Haldinberg erbaute Hallenburg war 
einst eine hennebergische Grafenburg 
und später lange Zeit Amtssitz. 

Der Sage nach soll sie derselbe Baumeister 
ausgeführt haben, der Schloss Henneberg 
erbaute. Doch zeigen die Mauerreste beider 
Burgen nicht die geringste bauliche Ähn- 
lichkeit. Die Hallenburg war mehr ein eng 
von Mauern umgrenzter Turmbau; Henne-
berg aber war eine stattliche Hofburg, 

von nicht geringerem Umfange und noch 
breiterem Flächenraume als die Wartburg.
 
Die imposante Burgruine ist das Wahr-
zeichen der Stadt. Durch die Wiederher-
stellung der Turmspitze des Bergfrieds 
nach historischem Vorbild sind Besichti-
gungen des Turms nach Voranmeldung in 
der Tourist-Information möglich.
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Andreas Bahner
Hauptstraße 47
98587 Steinbach-Hallenberg
      (03 68 47) 4 83 49

• Fahrräder
• Zubehör
• Reparatur-
 werkstatt

AUSFLUGSGASTSTÄTTE KNÜLLFELD

www.waldgasthof-knuellfeld.de
E-Mail: info@waldgasthof-knuellfeld.de • Tel. 036847-525763

mit Imbiss/Café/Biergarten
und Feierscheune
(bis 80 Personen)
sowie ein Seminarraum

Öffnungszeiten:
Freitag 15 - 17 Uhr
Samstag 11 - 17 Uhr
Sonntag 11 - 17 Uhr
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Wandern und Radfahren
Die Qual der Wahl bei der Urlaubs- und 
Feriengestaltung haben insbesondere 
die Wanderfreunde. Das Haseltal gefällt 
durch sein ausgedehntes Netz an gut 
ausgeschilderten Wanderwegen. Einsame 
Pfade durch dichte rauschende Fichten-
wälder und herrliche Bergwiesen lassen 
den Aufstieg zu den faszinierenden Berg-
höhen fast vergessen. Zahlreiche Sitz-
gruppen, Schutzhütten und Bänke laden 
zur Rast in der freien Natur ein. Oft sind 
sie gekoppelt mit einem der zahlreichen 
Aussichtspunkte, die den Blick in die reiz-
volle Landschaft im Haseltal freigeben.

Zu empfehlenswerten Bergtouren zählen 
u. a. die zum Ruppberg (866 m) oder zum 
Hohen Stein (860 m). Aber auch bei weniger 
anstrengenden Touren, wie zum Ski- und 
Wandergebiet am Knüllfeld oder zur Burg-
ruine Hallenburg genießt man die Schönheit 
dieser Landschaft. Selbst Radfahrer und 
Mountainbiker kommen auf ihre Kosten. 
Ausgewiesene Strecken am Rennsteig 
laden die Aktivurlauber zur Fahrt auf 
dem Höhenweg und in den Tälern ein. Die 
Strecken reichen von ausgeschilderten 

Rundradwanderwegen bis hin zu anspruchs-
vollen Bergtouren. Der Mountainbiker 
findet für jeden Geschmack und jede 
Kondition ein ansprechendes Areal. 

Eine Broschüre mit 11 Rundwanderwegen 
gibt es in der Tourist-Information, ebenso 
wie eine Auswahl an Wander- und Radkar-
ten. Im Tourenportal des Regionalverbunds 
Thüringer Wald sowie in der Thüringer Wald 
App finden Sie unsere und weitere Touren: 
www.tourenportal-thueringer-wald.de

Steinbach-Hallenberg und der 
Rennsteig

Ein ausgedehntes Wandernetz verbindet 
nicht nur die einzelnen Ortsteile mitein-
ander, sondern bietet mit drei „Rennsteig-
leitern“ in Oberschönau, Rotterode und 
Steinbach-Hallenberg auch eine Anbindung 
an den berühmten Weitwanderweg, den 
sagenumwobenen Rennsteig. Deutsch-
lands beliebtester Höhenwanderweg ist 

mit 168,3 km je nach Kondition, Lust und 
Laune in Etappen zu erwandern.

 Länge: 168,3 km 
von Hörschel bei Eisenach im west-
lichen Thüringer Wald  
bis Blankenstein im Thüringer 
Schiefergebirge

 Schwierigkeitsgrad: leicht bis mittel
 Markierung:  

Weißes R für den Hauptweg,  
Gelbes R für die Rennsteigleitern

Historischer 
Stadtrundgang
Unser Burgvogt und ausgebildete Stadt-
führer*innen führen jedes Jahr durch Stein-
bach-Hallenberg und erzählen viel Wis-
senswertes rund um die Geschichte und 
die Menschen hier. Lernen Sie ihre Heimat 
näher kennen und lauschen Sie den Erzäh-
lungen. In der dunklen Jahreszeit gibt es auch 
Fackelspaziergänge. 
Termine finden Sie im 
Veranstaltungsplan und 
Amtsblatt oder online 
unter www.steinbach-
hallenberg.de
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Wohnungsgenossenschaft Schmalkalden eG

Bohrmühle 1
98574 Schmalkalden

Telefon: 03683 / 79 66-0
Telefax: 03683 / 79 66 10

info@wgschmalkalden.de
www.wgschmalkalden.de

Eberhard Usbeck
Hammergasse 7 A
98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon 036847 32052
Mobil 0175 2069914
Eberhard.Usbeck@dvag.de
www.dvag.de/Eberhard.Usbeck
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Wintersport
Auf ins Schneevergnügen!
Seit Generationen ist Steinbach-Hallenberg 
bekannt für seine sehr guten Wintersport-
bedingungen im Langlauf- und Alpin- 
sport. Weltbekannte Thüringer Winter-
sportler, wie die ehemaligen Biathleten 
Kati Wilhelm und Alexander Wolf oder der 
Skispringer Helmut Recknagel legten hier 
den Grundstein für ihre Karriere.

Im Winter ist das reizvolle Steinbach-
Hallenberg eine Kulisse aus Schnee und 
Stille, Sonne und Sport. Hier kann sich der 
aktive Wintersportler fernab von Stress 
und Hektik in herrlicher Natur erholen. 
Beliebter Ausgangspunkt für Skitouren, 
Winterwanderungen und alpines Skiver-
gnügen ist das Skigebiet „Knüllfeld“. Es 
bietet in sonniger Westhanglage nicht 
nur dem Langläufer einen direkten Ein-
stieg in das umfangreich gespurte Ski-
wanderwegenetz mit Anbindung an die 
Skigebiete Oberhof, Zella-Mehlis und das 
Rennsteiggebiet, sondern auch eine Piste 
mit Skilift für den Alpinsportler. Für die 
kleinen Gäste gibt es einen Rodelhang. 
Ein Parkplatz mit ca. 200 Plätzen steht 
zur Verfügung.

Skilift „Am Knüllfeld“
Pisteninfo: familienfreundlich
Länge: ca. 750 m | Piste: leicht – mittel
Skischlepplift: ca. 650 m
Flutlicht: nach Bedarf u. Witterung
Berg/Talstation: 680/560 m ü.N.N.

Schneetelefon

Täglich aktuell informieren 
Sie die Mitarbeiter vom 
Thüringer Schneetelefon 
über:

 Schneehöhen und 
Wintersportmöglichkeiten

 gespurte Loipen (Anzahl 
der Kilometer)

 Winterwanderwege und 
Skiwanderwege

 Rodelhänge
 Pferdeschlittenfahrten
 Informationen zu Liftbetrieb  

(aktuelle Öffnungszeiten)
 Veranstaltungen (z. B. Apres-Ski-Partys, 

Glühweinabende)

Telefon: 0800 7236488
Das Schneetelefon ist ein Service vom
Regionalverbund Thüringer Wald e. V.
Bahnhofstraße 4-8 
98527 Suhl

www.thueringer-wald.com
aktuelle-schneehöhen

 Keine eigenen Skier dabei? Hier kann 
man seine Ausrüstung leihen:

 
Sport Jäger  
Hauptstraße 54a 

 Steinbach-Hallenberg
 

Öffnungszeiten 
Mo – Fr: 9 – 12 Uhr & 15 – 17 Uhr 
Sa: 9 – 13 Uhr | So: 9.30 – 12 Uhr 
Rückgabe nach Vereinbarung. 
Telefon: 01738615266

Weitere Sport- und
Freizeitaktivitäten
Zahlreiche Vereine bereichern das kultu-
relle Leben in Steinbach-Hallenberg und 
den Ortsteilen. Aktuelle Informationen 
und Ansprechpartner finden Sie auf der 
Homepage:
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Über den Gärten 27
98587 Steinbach-Hallenberg

01516 1135047
info@danz-bauhandwerk.de
www.danz-bauhandwerk.de

∙ Fliesen (auch XXL)
∙ Natursteinarbeiten
∙ Alt- und Neubau
∙ Sanierungen aller Art
∙ Garten- und
 Landschaftsbau

Ernst-Thälmann-Str. 71 • 98547 Viernau
Tel.:  03 68 47 / 33 18 0
Fax:  03 68 47 / 51 49 9
Mobil:  01 72 / 70 89 8 23
E-Mail:  peer_seefeld@t-online.de
Web:  seefeld-zimmerei-holzbau.de

Inh. Bernd Menz
Bergweg 4b • 98587 Steinbach-Hallenberg

Mobil 0174 / 3 04 58 28
menz.bernd@googlemail.com

www.mb-dachbau.com

DACHBAU

Mario Motz
Am unteren Mosebach 3
98587 Steinbach-Hallenberg

Telefon 03 68 47 /  51 0 99
Mobil 01 75 /  634 00 54

Mail kontakt@mmb-wintergarten.de
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Schwimmbäder
Steinbach-Hallenberg
Das idyllisch gelegene Bad verfügt über 
ein Nichtschwimmer- und ein 50-Meter 
Schwimmerbecken mit Startblöcken, ein 
1-Meter-Sprungbrett und einen 3-Meter-
Sprungturm. Außerdem gibt es einen Spiel-
platz, ein Beachvolleyballfeld und einen 
Imbiss mit vielfältiger Auswahl.

Zur Entspannung und zum Sonnenanbe-
ten laden die große Liegewiese und die 
terrassenförmig angelegten Sitzplätze mit 
Tischen, Bänken und Stühlen ein. Zahlrei-
che Bäume sorgen für ausreichend Schat-
tenplätze. Ein Volleyballplatz und eine 
Tischtennisplatte runden das sportliche 
Angebot ab. 

Die kleinen Badegäste können sich auf dem 
kleinen Spielplatz mit Rutsche und Sand-
kasten und in dem mit einem Sonnensegel 
überdachten Planschbecken austoben. 
Schwimmunterricht kann beim Schwimm-
meister angefragt werden. 

Für das leibliche Wohl der Badegäste sorgt 
ein Kiosk mit Getränke- und Speiseangebot.

Oberschönau
Das Waldschwimmbad Oberschönau 
besticht durch seine Lage. Idyllisch am 
Ortsrand und direkt am Wald gelegen 
bietet es Besuchern an heißen Sommer-
tagen Abkühlung im frischen Nass. 

Das durch einen Schwimmbadverein 
betriebene Freibad teilt sich in 3 Berei-
che mit Schwimmerbecken mit abge-
grenzten 25-Meter Schwimmer-Bahnen, 
einem 1-Meter Sprungbrett, sowie einem 
Kinder- und einem Planschbecken mit 
Rutsch-Elefanten auf. Für ganz viel Spaß 
sorgt eine 25-Meter Wasserrutsche. 

Auf der schön angelegten Liegewiese 
lässt es sich gut entspannen und die 
Sonne genießen. Beachvolleyballplatz, 
Tischtennis und Basketballkorb runden 
das Angebot ab. 

Speisen und Getränke bekommt man im 
Imbiss, auf dessen Terrasse kann man 
sich diese dann schmecken lassen. 

Bermbach
Auch das Freibad im Ortsteil Bermbach 
lädt an heißen Sommertagen zu einer 
entspannten Abkühlung ein. 

Ausgestattet ist das kleine Bad am Orts-
rand mit einem Nichtschwimmer-, einem 
Schwimmerbecken und einer Liegewiese.
Außerdem gibt es einen Spielplatz, ein 
Beachvolleyballfeld und einen Imbiss mit 
vielfältiger Auswahl.

Weitere Informationen und Öffnungs-
zeiten zu den Freibädern finden Sie hier:
 www.steinbach-hallenberg.de

Freibad Steinbach-Hallenberg Freibad Oberschönau Freibad Bermbach
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Steinbach-Hallenberger
Maler GmbH

Hauptstraße 114
98587 Steinbach-Hallenberg
Tel. 036847-42257
Fax 036847-33301
Mobil 0151-17058324

www.steinbach-hallenberger-maler.de
info@steinbach-hallenberger-maler.de

• Putz- und Malerarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Teppichböden- und PVC-Verlegung
• Langlebige Balkon- und Terrassen-
 beschichtung für Alt- und Neubau
• Arbeiten an denkmalgeschützten
 Gebäuden
• Verkauf von Malerbedarf
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Sportstätten
Für sportliche Aktivitäten können die 
Sportplätze und -hallen in Steinbach-
Hallenberg und seinen Ortsteilen genutzt 
werden:

Mehrzweckhalle Viernau

Sporthalle Rotterode

Mehrzweckhalle Herges-Hallenberg

Johannes-Menz-Arena  
(Namensgeber und Unterstützer:  
Johannes Menz GmbH)
Schutzwiesen 
98587 Steinbach-Hallenberg 
Kunstrasenplatz  

Turnhalle Wolffstraße 
98587 Steinbach-Hallenberg 

Haseltal-Halle
Die auf den Hergeser Wiesen erbaute 
Haseltal-Halle wird nicht nur für den 
Schulsport, Training und Wettkämpfe der 
örtlichen Sportvereine, sondern auch für 
diverse kulturelle Veranstaltungen wie 
Konzerte, Tagungen, Gewerbeausstellun-
gen usw. genutzt. 

3-Feld-Mehrzweckhalle
Träger: Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen
Baujahr: 1997
Hauptnutzung: Schulsport

weitere Nutzungen:  
Vereinssport, Training und Wettkämpfe 
(Anmeldung über LRA Schmalkalden-
Meiningen, FD Gebäudeverwaltung)
Sonderveranstaltungen  
(Anmeldung über Stadtverwaltung 
Steinbach-Hallenberg)

Haseltal-Halle Sportplatz „Am Köpfchen“ Johannes-Menz-Arena

Skisprungschanze
In Steinbach-Hallenberg wuchs der erste 
deutsche Olympiasieger im Skispringen 
Helmut Recknagel auf, der 1960 in Squaw 
Valley (USA) souverän Gold gewann und 
auch der erste Mitteleuropäer war, der 
1957 am Holmenkollen die Skandinavier 
besiegte.
 
Die 40-Meter-Schanze am Arnsberg mit 
Blick auf die Ruine Hallenburg wurde 1954 
zur K57 neu profiliert und daneben eine 
K30-Jugendschanze errichtet. Seit 2005 
gibt es drei Mattenschanzen K30, K17 und 
K9, die vor allem für die Nachwuchsförde-
rung genutzt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie über die Stadtverwaltung.
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Steinbach-Hallenberg als Wirtschaftsstandort 
Mit über 200 Industriearbeitsplätzen 
pro 1.000 Einwohner hat unsere Stadt 
einen vorderen Spitzenplatz in Thü-
ringen inne. In den hiesigen Gewerbe-
gebieten sind über 1.500 Menschen 
beschäftigt. Steinbach-Hallenberg zählt 
damit zu den wirtschaftlichen Zentren 
im Landkreis Schmalkalden-Meiningen.

In und um Steinbach-Hallenberg hört 
man regelrecht das Herz der Metall- und 
Werkzeugindustrie schlagen, die seit 
Jahrhunderten hier verwurzelt ist. Bis 
heute hat sich – aufbauend auf dem 
jahrhundertealten Spezialwissen – eine 
vielfältige Kleineisenindustrie auf die 
Bedürfnisse des Marktes im In- und 
Ausland eingestellt (z. B. mit Zangen-
sortimenten, Hand- und Maschinen-
werkzeugen sowie Präzisionsdreh- und 
-frästeilen).

Die hiesige Wirtschaft lebt von einer 
Mischung aus Industrie, Handwerk, Han-
del und Dienstleistung. Als wichtiger 
Standortvorteil ergeben sich dadurch 
vielfältigste Synergieeffekte zwischen 
den Unternehmen bzw. Branchen. Der 
Wir tschaf tsstandort Steinbach-Hal-
lenberg wird zunehmend von neuen, 
modernen Innovationen getragen. 

Die über 50 hier angesiedelten Unterneh-
men sind vielfach auch international und in 
innovativen Bereichen tätig. Das Kern- 

stück der hiesigen Wirtschaft bilden 
mehrere Gewerbestandorte.

Für potenzielle Investoren, die einen 
geeigneten Platz für die Umsetzung 
ihrer unternehmerischen Ideen suchen 
bzw. im Rahmen einer Expansion weitere 
Standorte benötigen, ist Steinbach-Hal-
lenberg genau die richtige Wahl. 

Entdeckungsreise in Berufswelten
Um den Schülern der 7./8. und 9. 
Klasse die Unternehmen der Region 
näher zubringen, organisiert die Stadt 
gemeinsam mit dem Gewerbeverein, 
der Regelschule, dem Schulförderverein 
und Unternehmen die Entdeckungsreise 
in Berufswelten. 

Das Ziel dieses Projekttages ist es, 
das Interesse der Schüler für die hier 
ansässigen Unternehmen durch pra-
xisnahe Unternehmenseindrücke zu 
wecken, um ihnen dadurch frühzeitig 
eine Orientierung für ihre Berufswahl 
zu geben. Die beispielgebende Initiative 
wurde sogar 2022 mit dem „Ausbildungs 
ASS“ ausgezeichnet.

Gewerbe-/Industriegebiete
 Im Erlich

 Am Schertzer

 Am Schertzer Nord

 Am Stiller Berg
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• Hard- & Software • Service • Netzwerke •

• Internetauftritte • Schulungen/PC-Hilfe •

Dipl.-Ing. Thomas Benneckenstein
 Suhler Straße 25
 98587 Steinbach-Hallenberg
Tel 03 68 47 / 5 06 51
Fax 03 68 47 / 50 38 71
Mobil 0171 / 6 02 02 81

E-Mail info@becutec.de
www http://www.becutec.de
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Leben und Arbeiten in Steinbach-Hallenberg
Bezahlbarer Wohnraum, ausreichend 
Kindergartenplätze, Schulen, Einkaufs- 
und Freizeitmöglichkeiten, Vereine, Gas-
tronomie und nicht zuletzt auch Ärzte, 
Pflegedienste und Therapeuten – Stein-
bach-Hallenberg hat seinen Bürgerinnen 
und Bürgern viel zu bieten. Seit jeher für 
beste Metallverarbeitung bekannt, hat 
sich in der Hallenburgstadt und ihren 
Ortsteilen eine weltweit konkurrenz-
fähige Industrie- und Handelsstruktur 
entwickelt, die sich sehen lassen kann. Es 
gibt attraktive Arbeitsplätze in den ver-
schiedensten Branchen – vom Schmiede-
ofen über den klassischen Werkzeugbau, 
Sonder- und Präzissionsfertigungen 
sowie erstklassige Kunststoffverarbei-
tung bis hin zu einem beispielgebenden 
Dienstleistungsangebot. 

Zahlreiche Ausbildungsplätze in allen 
Berufsfeldern stehen ebenso wie ver-
schiedene duale Studienplätze jährlich 
zur Verfügung und bieten zukunftswei-
sende Perspektiven. 

In der örtlichen Regelschule wurde mit 
der Talent Company ein ganz besonde-
rer Ort zur Berufsorientierung geschaf-
fen, in dem Unternehmen, Schule und 
zuständige Stellen gebündelt Angebote 
unterbreiten, um den künftigen Schul-
abgängern sehr frühzeitig und umfas-
send einen Einblick in die Arbeitswelt zu 
ermöglichen. 

In 7 Kindertageseinrichtungen stehen aus-
reichend Betreuungsplätze für Jungen und 
Mädchen ab dem vollendeten 1. Lebens-
jahr zur Verfügung. Die Kindertagesstätten 
und Kindergärten arbeiten nach unter-
schiedlichen pädagogischen Konzepten: 
Vom Haus der kleinen Forscher über 
einen Evangelischen Kindergarten, einen 
bewegungsfreundlichen Kindergarten mit 
Prädikat bis hin zum Kneippkindergarten 
können junge Familien aus einem breiten 
Spektrum wählen. Grund- und Regelschule 
sind ebenfalls vorhanden. Für alle Genera-
tionen gibt es beste Rahmenbedingungen. 

Ein gutes Haus- und Fachärztenetz, meh-
rere Pflegedienste, Physio-, Ergo- und 
Logopädiepraxen, ein Sanitätshaus und 
ein Altenhilfezentrum mit Tages- und 
Kurzzeitbetreuungsangeboten sorgen 
dafür, dass ein aktives Leben bis ins hohe 
Alter möglich ist. 

Seit Herbst 2023 gibt es zudem eine Klein-
tierpraxis mit einem besonderem Fokus 
auf Reptilien.

Im gesamten Stadtgebiet gibt es etwa 80 
aktive Vereine. Sie tragen wesentlich dazu 
bei, dass Einheimische und Gäste der Stadt 
auf einen ganzjährig gut gefüllter Veran-
staltungskalender zurückgreifen können. 
Von Kultur über Sport und Musik bis hin zur 
traditionellen Kirmes oder dem bekannten 
Gagenkarneval ist für jeden etwas dabei.

Für eine attraktive Freizeitgestaltung gibt 
es neben einer sehr guten Vereinsstruk-
tur zudem ein breites Angebot der freien 
Kinder- und Jugendarbeit, vielseitige 
Veranstaltungen im örtlichen Metall-
handwerksmuseum sowie seitens der 
Kirchgemeinden. 

Klein aber fein sind auch die Einkaufsmög-
lichkeiten. Erst jüngst wurde im Rahmen 
eines Einzelhandelskonzeptes erneut die 
Vielseitigkeit und Exklusivität der vorhan-
denen Angebote herausgestellt. Einmal 
im Jahr zur Schdaaimicher Einkaufsnacht, 
welche am letzten Wochenende im Okto-
ber stattfindet, präsentieren die Händler 
der Innenstadt ihre Waren und Dienst-
leistungen im Rahmen eines mittlerweile 
über die Stadtgrenzen hinausgehenden 
Eventshoppings. Organisiert vom ört-
lichen Gewerbeverein gibt es unter dem 
Motto: Bummeln, Shoppen, Schlemmen 
im gesamten Innenstadtbereich viel zu 
erleben. 

In Steinbach-Hallenberg lässt es sich 
aushalten. Eine gute Infrastruktur bietet 
allen Generationen eine gute Basis.

Ortsansicht



40

Physiotherapie 
Katja Herrmann

Christeser Str. 2a · 98587 Steinbach-Hallenberg OT Viernau

Termine nach Vereinbarung  0160 - 8822150

- Manuelle Therapie
- Krankengymnastik
- Osteopathische Behandlungen
- Kiefergelenkbehandlungen
- Manuelle Lymphdrainage
- Vojtatherapie für Kinder und Erwachsene
- KG nach Bobath für Erwachsene
- Skoliosetherapie nach K. Schroth
- Faszienbehandlungen
- Medical Flossing
- Kinesiotaping
- Behandlungen im Schlingentisch

- Präventionskurse (Nordic Walking,
 Pilates, Autogenes Training)
- Fußreflexzonenbehandlungen
- Klassische Massagen und
 Spezialmassagen
- Wellnessbehandlungen
- Wärmetherapie Fango und
 Ultraschall, Elektrotherapie
- barrierefreier Zugang
- Hausbesuche
- Gutscheine
- alle Kassen und Privat

AUGENOPTIK •  BRILLEN •  CONTACTLINSEN

BISCHOF

Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.       9.00 - 13.00 Uhr

15.00 - 18.00 Uhr
Do. - Fr.        9.00 - 18.00 Uhr
Sa.                nach Absprache

Hammergasse 7-9
98587 Steinbach-Hallenberg
Tel.:  03 68 47 / 4 22 00
Fax:  03 68 47 / 3 05 66

Inh. Heidrun Schwochow
Dipl. Augenoptikerin/
Optometristin (FH)
Augenoptikermeisterin

 Sprechzeiten: Mo und Do 07.30 - 19.00 Uhr
  Di 07.30 - 16.00 Uhr
  Mi und Fr 07.30 - 12.00 Uhr
  Außerhalb nach Vereinbarung
Kirchplatz 7 • 98587 Steinbach-Hallenberg • Telefon: 036847/48216 
Telefax: 036847/503877 • E-Mail: Dr. TamaraRecknagel@gmx.de

Katrin Leutbecher
Ganzheitliche Praxis
für Körperarbeit
und Gesundheitsberatung

Gruppich 14 • 98587 Steinbach-Hallenberg • Tel.: 0176 43103689
info@massageklang.de • www.massageklang.de  

Körper- und Klangtherapeutin, Yogalehrerin, Gesundheitsberaterin aus 
vielen Traditionen heraus, Hüterin von Frauen- und Jahreskreisen und

Zeremonien, Herzmensch

Krankengymnastik - Lymphdrainage - Manuelle Therapie
Neurolog. KG nach PNF - Massagen - Fußreflexzonenmassage

Fango - Ultraschall - Elektrobehandlungen - Hausbesuche
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Kindertagesstätten und Schulen
Gemäß Thüringer Kindertageseinrichtungs-
gesetz hat jedes Kind in Thüringen ab dem 
vollendeten ersten Lebensjahr bis zum 
Schuleintritt einen Rechtsanspruch auf 
einen Kindergartenplatz. Dieser Anspruch 
sollte sechs Monate vor der beabsichtigten 
Aufnahme in die Kindertageseinrichtungen 
bei der Stadtverwaltung geltend gemacht 
werden. Ihr Kind erlebt bei uns unter 
anderem: Wertschätzung und Geborgen-
heit, Naturverbundenheit, eine ruhige 
Umgebung, ganzheitliche Förderung, 
ausreichende Möglichkeiten zum Spielen 
und Entdecken, genügend Raum für die 
individuelle und persönliche Entfaltung 
und liebevolle Erzieherinnen und Erzie-
her. Natürlich stehen wir auch Ihnen stets 
zur Seite und gehen auf Ihre Bedürfnisse 
ein. Sie haben jederzeit die Möglichkeit, 
sich alle Einrichtungen anzuschauen und 
mit den Leiter*innen einen persönlichen 
Gesprächstermin zu vereinbaren.

weitere Informationen oder Rückfragen 
Telefon: 036847/38019 

 Kindertagesstätte „Haseltal“
Bismarckstr. 29 | Telefon: 036847/4 2301
E-Mail: kita-haseltal@steinbach-hallen-
berg.de

 Kindergarten „Hergeser Springmäuse“
Kurze Seite 1 | Telefon: 036847/30069 
E-Mail: kita-herges@steinbach-hallen-
berg.de

 Evangelischer Kindergarten
Bismarckstr. 47 | Telefon: 036847/30919
E-Mail: steinbach-hallenberg.kindergar-
ten@ekkw.de

 Kindertagesstätte „Friedrich Fröbel“
Untere Schulstraße 12 | OT Viernau
Telefon: 036847/30144 
E-Mail: kita-viernau@steinbach-hallen-
berg.de

 Kindergarten Meilerwichtel
Rohrweg 6a | OT Bermbach
Tel: 036847/573993
E-Mail: kita-bermbach@steinbach- 
hallenberg.de

 Sonnenkinder
Obere Schulstr. 8 | OT Oberschönau
Tel: 036847/573814
E-Mail: kita-oberschoenau@steinbach-
hallenberg.de

 Moosbach Kids
Alte Schulstr. 6 | OT Rotterode
Tel: 036847/42843
E-Mail: kita-rotterode@steinbach- 
hallenberg.de

Schulen

 Haseltal-Grundschule
Die Grundschüler der Klassenstufen 1–4 
werden in der Haseltal-Grundschule 
unterrichtet. Zum Einzugsgebiet gehören 
die Stadt Steinbach-Hallenberg mit Ihren 
Ortsteilen Oberschönau, Unterschönau, 
Rotterode, Altersbach, Bermbach, Viernau 
und Herges-Hallenberg sowie Springstille 
als Ortsteil von Schmalkalden.

Hergeser Wiese 5
Telefon: 036847/40611 | Fax: 036847/50625
www.schulportal-thueringen.de
E-Mail: gs.Steinbach-hallenberg@ 
t-online.de

 Staatliche Regelschule 
In der Regelschule Steinbach-Hallenberg 
werden die Klassenstufen 5–10 unterrich-
tet. Zum Einzugsgebiet gehören die Orte 
Oberschönau, Unterschönau, Rotterode, 
Altersbach, Springstille, Bermbach, Viernau 
und die Stadt Steinbach-Hallenberg mit 
dem Ortsteil Herges-Hallenberg.

Hergeser Wiese 2
Telefon: 036847/52753-0 
Fax: 036847/52753-19
www.rs-steinbach-hallenberg.de
E-Mail: RS-STBHB@web.de

Regelschule Haseltal-GrundschuleKindertagesstätte „Haseltal“
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Hauptstraße 89 - 91
98587 STEINBACH-HALLENBERG
Telefon 036847 33969

E-MAIL abig-moden@t-online.de

www.abig-moden.de

ABIG MODEN
since 1996

Inh. Holger Holland-Cunz
Suhler Straße 37 • 98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon 036847 42474 • metallbau.recknagel@web.de

• Schmiede-, Schlosser- und Schweißarbeiten
• Edelstahlverarbeitung • Treppen

• Geländer • Zäune • Türen
Suhler Str. 36 • 98587 Steinbach-Hallenberg / Herges

Telefon: 036847 48431 • modeeck.hc@gmx.de

Damen- und Kinderbekleidung

Miederwaren

Kurzwaren

Damenübergrößen & Herren

Reinigung & Änderungsschneiderei

Moosburgstraße 7 • 98587 Steinbach-Hallenberg
E-Mail: prager-elektro@t-online.de

Tel. 036847 / 4 28 10
Mobil 0176 / 41 358 387

• Elektrogeräte - Verkauf
• Anlieferung und Anschluss 
• Reparaturen an Elektrohaushaltsgeräten

          Prager
Elektro-Hausgeräte

Service
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Stadtbibliothek
Öffnungszeiten
Montag  14 – 17 Uhr
Dienstag  10 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  14 – 17 Uhr
Freitag  geschlossen

Angebot
 Belletristik: Romane, Erzählungen, Lyrik 

und dramatische Werke aller Genre
 Sachliteratur und Nachschlagewerke 

aller Wissensgebiete
 Kinderliteratur: vom Bilderbuch über 

den Kinderroman zum Kindersachbuch
 Jugendliteratur: für Freizeitgestaltung, 

Schule und Beruf
 Zeitschriften für Erwachsene
 CDs, Hörbücher, DVDs, elektronische 

Spiele

Öffentlichkeitsarbeit
 Vorlesestunde für Kindergartenkinder
 Klassenführungen
 Autoren- und Buchlesungen
 Ausstellungen und Projekttage zu 

gewünschten Themen

Rathausplatz 1
98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847/38018 oder 50485
E-Mail: bibliothek@steinbach-hallen-
berg.de

Jugendarbeit
Die Kinder- und Jugendarbeit ist seit 
jeher ein wesentlicher Teil der sozialen 
Infrastruktur in Steinbach-Hallenberg. 
Neben zahlreichen (Sport-)Vereinen 
und Freizeitangeboten, stehen Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen offene 
Jugendeinrichtungen in Trägerschaft der 
Stadtverwaltung für zahlreiche Freizeit-
aktivitäten zur Verfügung.

Offene Jugendarbeit
 Kontakt
Telefon: 036847/38015
Mobil: 0152-02010808

 Jugendclub Steinbach-Hallenberg
Bereits in den siebziger Jahren erhielt 
der Jugendclub in der Hauptstraße 90 in 
Steinbach-Hallenberg Auszeichnungen 
für „hervorragende Jugendarbeit“. Die 
zentral gelegenen Räumlichkeiten der 
offenen Jugendarbeit befinden sich im 
Obergeschoss eines städtischen Hauses. 

Es stehen drei Räume mit Möglichkei-
ten für sportliche Betätigung (Billard, 
Tischfußball, Darts), gemütliche Sitz-
ecken für thematische Veranstaltungen,  

 
 
Videospiele-Konsolen, PC-Arbeitsplatz 
mit Internet, Raum für kreatives Arbeiten 
sowie eine extra Küche für Koch- und 
Backangebote zur Verfügung. 

Des Weiteren gibt es eine Garage mit 
Sportgeräten (Tischtennisplatte, Sitzge-
legenheiten, Grill usw.).
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Am Brand 6 · 98587 Steinbach-Hallenberg
Tel.: 03 68 47 / 4 24 82 u. 3 22 33 · Fax: 03 68 47 / 3 22 37
info@thomas-cnc.de · www.thomas-cnc.de

Präzision und Technik im breiten Spektrum

Unsere Partner

Individuelle Häuser - brauchen innovative Fenster!
Seit 1989 produzieren wir in Rotterode individuell für 
Sie mit Markenprofilen und Materialien renomierter 
deutscher Hersteller.
• Kunststofffenster und -türen
• Rund-, Stichbogen- und Schrägelemente
• Parallel-Abstell-Schiebetüren und Hebe-Schiebe-Türen
• Aluminiumhaustüren in Holzdekoren und RAL-Farben
Wir bieten außerdem: • Rollläden, Rolltore, Insektenschutz
 • Fensterbänke für innen und außen
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Angebote
 Betreuung der Jugendlichen in den 

Öffnungszeiten des Jugendclubs
 Niederschwellige Beratung
 Durchführung von Ferienfreizeiten und 

Ausflügen
 Sportangebote (Tischtennis, Billard, 

Darts usw.)
 Kreativangebote (Basteln, Zeichnen, 

Upcycling usw.)
 Angebote zur außerschulischen 

Jugendbildung (Interkulturelles Lernen, 
Berufsorientierung usw.)

 Präventionsberatung zu verschiedenen 
Themen z.B. Mobbing, Sucht, Sexualität

Anschrift
Hauptstraße 90
98587 Steinbach-Hallenberg

Öffnungszeiten
Montag: 14.30 Uhr – 19.00 Uhr
ab 17.00 Uhr: Hallenzeit in der Sporthalle 
„Wolffstraße“
Mittwoch: 14.30 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag: 13.30 Uhr – 18.30 Uhr
Hinweis: Die Öffnungszeiten können in 
den Schulferien abweichen.

 Jugendclub Viernau
Der Jugendclub Viernau wird in Haupt-
verantwortung der Jugendlichen eines 
gemeinnützigen Vereines zur Förderung 
der Jugendkultur, welcher 1990 gegrün-
det wurde, verwaltet. Mit aktuell 23 Mit-
gliedern*innen im Alter von 16-24 Jahren 
werden in Eigenverantwortung jährlich 

Veranstaltungen wie die Kirmes, Beach-
party, Konzertabende usw. organisiert. 
Im Jahr 2017 wurden die Räumlichkeiten 
auf Eigeninitiative der Jugendlichen durch 
einen Anbau vergrößert.

Weiterbildungsmaßnahmen, in Form von 
Vorträgen im Umkreis, werden von den 
Mitgliedern wahrgenommen und damit 
eine ständige Fortbildung auf diversen, 
aktuellen Gebieten gesichert. Eine Her-
zensangelegenheit des gemeinnützigen 
Vereins bilden regelmäßige Spenden, z.B. 
für den Kindergarten oder das Kinderhos-
piz Mitteldeutschland. Diese Spenden-
aktionen werden auch in Zukunft stets 
präsent bleiben. Des Weiteren freut sich 
der Verein immer über neue Mitglieder. 
Bei Interesse könnt ihr euch gerne per-
sönlich an die Mitglieder wenden.

Angebote
 Durchführung von Ausflügen (Wandern, 

Zelten, Tagestouren)
 Organisation von Festen und Feiern
 Sportangebote (Darts, Volleyball, Fuß-

ball usw.)
 Angebote zur Jugendkultur (Disco, Live-

musik, Spieleabende)

Anschrift
Am Gemeindeplatz | OT Viernau
98587 Steinbach-Hallenberg

Die Öffnungszeiten variieren saisonbe-
dingt. Bitte vorab erfragen unter E-Mail: 
jugendclubviernau@gmx.de

Mobile Jugendarbeit
Sie hat zum Ziel, partizipative Angebote 
entsprechend der Bedarfe Jugendlicher, 
die sich an ihren Lieblingsplätzen im Stadt-
gebiet aufhalten, zu machen und damit 
unter anderem eine gemeinsame Freizeit-
gestaltung anzustreben. Dabei bedient 
sich die mobile Jugendarbeit folgender 
Methoden: Streetwork, Gruppenarbeit, 
Einzelfallhilfe und Gemeinwesenarbeit.

Jugendsozialarbeit 
Die Einzelfallarbeit ist ausgerichtet auf 
Hilfs- und Beratungsangebote zur Lösung 
psychischer, materieller, gesundheitlicher 
und sozialer Probleme in Schule/Lehre, 
während der Freizeit und im häuslichen 
Umfeld. Konkrete Hilfsangebote weiterer 
Institutionen (Sozialer Dienst, Erziehungs-
beratungsstelle, Suchtberatung, Berufs-
beratung, Jobcenter usw.) werden bei 
Bedarf vermittelt.

Beratung und Begleitung in den Bereichen:
 Schule und berufliche Orientierung
 Persönlichkeitsentwicklung
 Soziales Umfeld
 Vermittlung in weiterführende Hilfen 

und Angebote
 Netzwerkarbeit
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Ihr Kompetenzzentrum der beruflichen Bildung
Wir sind Ihr Partner vor Ort für praxisnahe Aus- und Weiterbildung. An unseren 
Standorten in Suhl und Steinbach-Hallenberg stehen moderne Ausbildungs-
räume und Werkstätten zur Verfügung.

Sie suchen Qualifizierungsmöglichkeiten 
im Metall- oder Elektrobereich?

Als Bildungsdienstleister mit über 30 
Jahren Erfahrung bieten wir Ergänzungs-
lehrgänge für Auszubildende sowie zahl-
reiche Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Bereich CNC-Drehen und -Fräsen, CAD/
CAM sowie passgenau auf Ihre Bedürf-
nisse abgestimmte Firmenschulungen an.

Sie möchten das Schweißen lernen oder 
Ihr Zertifikat ist abgelaufen?

In der Schweißtechnik sind wir vom DVS 
zugelassen und stets ein verlässlicher  
Partner der Industrie und des Handwerks. 
Bei uns können alle gängigen Schweiß-
verfahren erlernt und die entsprechen-
den internationalen Prüfungen abgelegt 
werden.

Sie suchen Auszubildende (branchen- 
übergreifend)?

Im Rahmen eines internationalen Fach-
kräftegewinnungsprojektes und aufbau-
end auf den langjährigen Erfahrungen,  
gewinnt die SPA gGmbH jedes Jahr 
ausländische Auszubildende aus der 
Republik Usbekistan für Südthüringer 
Unternehmen.

Unter Telefon: 03681/722574 stehen wir 
Ihnen gern für Anmeldungen, individu-
elle Beratungen auch zu Fördermög-
lichkeiten oder zur Vereinbarung eines 
persönlichen Gesprächstermins zur 
Verfügung.

Standort Viernau  
Hergeser Weg 22  
98587 Steinbach-Hallenberg



47

Von der Seidenstraße nach Steinbach-Hallenberg
Im Rahmen der Fachkräftegewinnung begleitet die SPA gGmbH 
in Kooperation mit der IHK Gera sowie der IHK in Suhl eine Pro-
jekt-Kooperation mit Usbekistan. „Die demografische Situation 
in Usbekistan ist im Unterschied zu Deutschland und Europa von 
einer verhältnismäßig großen Anzahl an jüngeren Leuten gekenn-
zeichnet, die wenigen älteren Menschen gegenübersteht“, erläu-
tert Max Reumschüssel, Geschäftsführer der SPA gGmbH, der seit 
Projektstart 2021 jährlich drei bis viermal in das zentralasiatische 
Land reist, um die Beziehungen weiter auszubauen und die jungen 
Menschen, die sich für eine Ausbildung in Thüringen interessieren, 
vorab persönlich kennenzulernen. „Kein Eignungstest kann das 
persönliche Gespräch ersetzen“, betont Max Reumschüssel. 

Ziel sei es, den Projektteilnehmenden nicht nur bei den Einreise-
bedingungen und den ersten bürokratischen Hürden behilflich zu 
sein, sondern ihnen vielmehr als Partner und Freund zur Seite zu 
stehen und somit die Integration zu erleichtern. Bereits 2022 konn-
ten 23 junge Erwachsene, die bereit waren in Deutschland einen 
beruflichen Neustart zu wagen, gewonnen werden. Um den jungen 
Menschen eine berufliche Perspektive zu geben, unterstützt die 
usbekische Regierung unter anderem deutsche Ausbildungspro-
jekte. „Die Menschen sollen lieber anderswo in der Welt eine Chance 
haben als gar keine“, erläutert Reumschüssel. 

In den ersten beiden Projektjahren konnten bereits 50 Usbeken 
in Thüringen eine duale Ausbildung beginnen. In Steinbach-Hal-
lenberg fand ein recht hoher Anteil der künftigen Fachkräfte eine 

neue Heimat, aber auch in der Region Schmalkalden, Gera und Suhl 
konnten usbekische Azubis in Unternehmen vermittelt werden. Alle 
erlernen einen Metall- oder Elektroberuf. Wichtig ist den Initiatoren 
des Projektes eine umfassende Betreuung und Integration der usbe-
kischen Auszubildenden auch über den beruflichen Alltag hinaus. 

„Integration geht nur, wenn sich die Menschen zu Hause 
fühlen“, betont Max Reumschüssel. In Steinbach-Hallen- 
berg habe dies von Beginn an besonders gut funktioniert. „Ob 
im Schachverein, beim Fußball oder einfach bei einem Gespräch 
über den Gartenzaun nach Feierabend. Wir haben hier ein 
gutes Miteinander.“ In enger Zusammenarbeit mit der Stadt 
Steinbach-Hallenberg, den örtlichen Vereinen und den orts-
ansässigen Unternehmen gäbe es einen regen interkulturellen 
Austausch mit den hier lebenden usbekischen Auszubilden- 
den, und dies werde auch von der usbekischen Regierung und insbe-
sondere der Usbekischen Botschaft in Berlin besonders geschätzt. 

So präsentierten zum Burgfest 2023 Vertreter der Usbekischen Bot-
schaft an einem eigenen Stand usbekische Trachten und Souvenirs 
und nahmen sogar am Umzug teil. Außerdem kochten die Auszu-
bildenden, die nun in Steinbach-Hallenberg wohnen, gemeinsam 
mit usbekischen Köchen das Nationalgericht Plov. Einheimische und 
Gäste des Burgfestes waren begeistert. „Beim Essen gab es ange-
regte Gespräche, Kontakte wurden geknüpft und Telefonnummern 
ausgetauscht. Genau das ist Integration“, resümierte Bürgermeister 
Markus Böttcher. 
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Über den Gärten 27
98587 Steinbach-Hallenberg

01516 1135047
info@danz-bauhandwerk.de
www.danz-bauhandwerk.de

Mario Motz
Am unteren Mosebach 3
98587 Steinbach-Hallenberg

DANKE-
SCHÖN 
Sehr geehrte Damen 
und Herren,

die Barfuß Verlag 
GmbH und die Stadt 
Steinbach-Hallenberg wünschen Ihnen viel Freude 
und Nutzen beim Gebrauch der vorliegenden 
Broschüre. Die Herausgabe dieser Auflage wurde 
nicht zuletzt durch die darin inserierenden Firmen 
und Gewerbetreibenden ermöglicht. Bitte berück-
sichtigen Sie daher bei Ihren Einkäufen und Dispo-
sitionen auch zuerst diese Inserenten.
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 Kirchen
 Kirchen im Haseltal 

www.kirche-im-haseltal.de

Evangelische Kirchen in Steinbach-Hallen-
berg gibt es viele: Neben der Stadtkirche 
mitten im Ort finden sich Kirchen in Ober-
schönau, Unterschönau, Rotterode, Alters-
bach, Herges-Hallenberg und Bermbach. In 
allen Kirchen wird regelmäßig am Sonntag 
Gottesdienst gefeiert – teils wöchentlich, 
teils im 14-tägigen Rhythmus. Sowohl im 
Zentrum als auch in den Ortsteilen gibt 
es außerdem eine Fülle von Kreisen und 
Gruppen, die sich regelmäßig unter der 
Woche treffen: Senioren- und Frauenkreise, 
Bibeltreffs, Kinder- und Jugendgruppen, 
Chöre, Posaunenchöre und vieles mehr. Die 
genauen Zeiten und Orte erfahren Interes-
sierte im Gemeindebrief HaseltalpoStille, 
der auch in der Tourist-Information aus-
liegt, auf der Website kirche-im-haseltal.de 
oder im Gemeindebüro bei Antje Krannich. 

Gemeindebüro
Bismarckstr. 47 | Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847/42496
E-Mail: gemeindebuero.steinbach-hal-
lenberg@ekkw.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 
9.30 – 12 Uhr | Mi 14 – 17 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Arzbergstr. 62 | Steinbach-Hallenberg
Telefon: 036847/42408 

Pfarramt 1: Steinbach-Hallenberg 
Unterstadt, Altersbach, Rotterode, 
Geschäftsführung
Telefon: 036849/229729
E-Mail: pfarramt.steinbach-hallen-
berg-1@ekkw.de

Pfarramt 2: Steinbach-Hallenberg 
Oberstadt, Unterschönau, Oberschönau, 
Kindergarten
Telefon: 036847/42310
E-Mail: pfarramt.steinbach-hallen-
berg-2@ekkw.de

Pfarramt Springstille: Springstille, 
Herges-Hallenberg, Bermbach, Mittel-
stille und Breitenbach
Telefon: 036847/30013
E-Mail: post@pfarramt-springstille.de

Kantorin: Dorothea Krüger
Telefon: 036847/30929  
E-Mail: doroka@arcor.de

 Zionsgemeinde Steinbach-Hallenberg 
der Selbstständigen Evangelisch-Lut-
herischen Kirche 
www.selk-steinbach-hallenberg.de 

 Katholisches Pfarramt St. Helena
 Kapelle Steinbach-Hallenberg
 www.katholische-kirche-schmalkalden.de

Stadtkirche Steinbach-Hallenberg: 
offene Kirche täglich April bis Oktober – 
10 bis 18 Uhr ausgenommen Gottesdienste, 
Konzerte oder andere Feierlichkeiten

Altersbach Rotterode

Oberschönau Unterschönau

Herges-Hallenberg Bermbach
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 St. Johannis Kirche Viernau
 Kirchberg 1 | Steinbach-Hallenberg | OT Viernau
 Telefon: 036847/30181
 E-Mail: pfarramt.viernau@ekmd.de | www.henneberger-land.de

Die St. Johannis Kirche von Viernau wurde in der Zeit von 1790 bis 
1792 in ihrer heutigen Gestalt erbaut. Das ev.-luth. Gotteshaus 
ersetzte damit eine Kapelle an der gleichen Stelle. Das schöne 
Kirchengebäude besitzt einen Kirchturm mit spitzem Helm und 
Uhren. Hier befindet sich auch der seitliche Eingang in das Lang-
haus. Am Ende des Langhauses führt eine Treppe zu dem höher 
gelegenen Eingangstor. Sehenswert sind ihr Heiligengrab und der 
Taufstein. Im Sommer öffnet das Pfarrhaus gerne das Kirchen-
gebäude, während des Winters bleibt die Kirche geschlossen, da 
sie zu kalt ist und der Kirchberg schlecht geräumt werden kann.

Gottesdienste:
1. So im Monat: 14.00 Uhr | 2. & 4. So im Monat: 10.00 Uhr
Am 3. Sonntag im Monat bitte drei wechselnde Zeiten auf der Hompage 
des Kirchenkreises beachten. Manchmal auch am Sonntag oder Abend-
gebet am Sonnabend vor dem 3. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr.

Altersbacher Str. 16 • 98587 Steinbach-Hallenberg
Telefon (03 68 47) 4 24 39 • Fax (03 68 47) 3 38 62

E-Mail: Bau-Holz_GmbH@web.de • Internet: www.Bau-HolzGmbH.de
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Ralf Recknagel
Hauptstraße 5 • 98587 Steinbach-Hallenberg

Telefon 036847 51 67 00 • Mobil 0171 82 22 916
info@staimicher-hoehen.de • www.staimicher-hoehen.de




